
- ^ »«4«^«^. z u r L a ; b a ch ̂ er Z e i t u n g.

H^5^ WinKag^T^^Nl i 1829.
^ Aeltttllche I7eriautbarullIen.
2- 6^».. (̂ ) Nr. Lä.

' N a ch r i ch t. ^
D i e krain. Herren St l lndc haben :u r er«

wu^schkch^y Herstellung chres, in der nächsten
und anmuthigsten U>n.gebun, La b^cbs aelcae-
l i l l i Schlosses l l lUcrchuln, dcn P lan , das V o ^
ausmaß und auch de^ Kostcnüd^schlag anfer-
ligen iassen; da aber bis nun d,e Ausfuh, l in^
dieser Baullchkcit auf Kostcn dcs ständischen
Fondes Hähern Ovls licht bewilligt w^den ist
so wlrd hi.mlt re'ftlchswelsi eine öffentliche
Auffurdcvu'-g erlassen, daß sich nn t l p z c l ^ r
Pnvate, oder mchlcre »n Gcsclischaft, als ein
Ncl lcn^'rc.n he, bellassen möchccn, dlcsc.s Schloß
in .Gemaßhctt des bereits a^efcr t ,gten B a u -
planes

wogegen lurch eine bessimmle Neihe l'on Jah -
ren, ncl>st Feststellung aümahliger kl increr Ad-
schlags^ahluügel), dem Offe^nten auch ver ^Ge-
nuß des hergl'iiclllen Schloßgcbäuoc'b als mitt»
lerwelllge Flnsen^cl-gutUlig, so wie zum T h »le
auch als cm Zl lgungsfcnd für das au^gc/cgle
B.iucapital übe«lassen blclben sollte. — 31 ie»
jcmgen, welche nun zu solch' cinem Untern?h,
men î ust hallen, mögen nun alsobald ihre An»
trage an die kraln. ständisch Verordnete Ste l l«
richten, bei welcher auch das Bauoperat über
die beantragte Wiederherstellung des Schlosses
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden kann. — V o n der kratnlsch sian»
dlsch Verordneten Ste l le . La«bach am 2g.
Apr i l iLHy.

n ° „ c h . . , ^ . ^ , ^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ ^ ^ ^ ° ^ c h e r Kreisest 2bc.kr..n, ..«e« d«.

^W°».unl Zuname ZH ,D^u^„ Z

, 5bomas Justin ,« . „ «, .. °^
2 Iacod Sa.schmg . ^ ^ ' e n 29 VeldeK Rekrutirungsstüchtli.g
5 Gregor Logar . ^ ^ ^ , " " ^ ^ Feistru) delto
äS.nonArch , ^ ^ F , 7 ^ " ^ ' Mitterdarf 7ett°
5 Johann jSchmittek , 8 ^ ^ ^ " ^ ^ detto de "
e^ohannMe^ia . ^ ^ ^ 8, , , d^t.

l "!">u,!lH 7 Ropllunig Hetts

-mit dem Bcisabe vorgeladen, sscb binnen /. n n ^ <-
lcn. u„d ihre Entfernung vom Hause u reckts/^" ^° gcw'ß.vor d.cses BezirkZ.Kommissariat zu ssel.
siehenoen Gesehen werden behandelt werden. ^ " ' " ^ wlor.genH d.eselden nach ecn oießfallg ke.
^ ^ K . Beiirrs-l3«.mmissanat Veldes am 29. Apri l »SZg.

" ) « . . Nr. Züo.
ANe c>- ^ ° ' c t.

Seifenderg "n^3^^s '^ ' "?^ lasse des zu
went vcrstcr" "7n ^ ^ " ° b e r .85Ü ohne Testa.
'irgend " . ' « " Auwcl,

'p " i " "ache., Detenten, haben

selben bei der rar »iesem Gerichte auf ken l l
Mai l. I .Früh 9 Uhr anberaumten AnmeldunaK^
und Liquldatlonö.Tagsahung, bei sonstigen Folge.,
des §-6<4 b. G. B. anzubringen, unt chre ver.
meil'tlläien Rechte darzuthun.

Bezirlsgeitchl S îsenberg am,3. April iü3g.



3.622. (3) . ^ H^ F^ Nr. ,>5u.
<3 d l c t ä l « 6 i t ü t l o n.

Bon dem k. k. Bezirks-Iommlssariate dtr Umgebung Laibachs werden nachsiehende illegal abwe-
sende Individuen, als:

Tauf. und Zuname Geburtöort ?̂ Pfarr « A n m e r k u n g .

^ " V

7lnton Tschcrne Mlttergamlilig 26 S t . Martin illegal abrvescnH
V^artin Savcrschnik Slovpe 26 Mariafelo ^ tcllo
Joseph Suppan Etüden; 22 detto ^ l t t to
Philipp Pocioger Scheliinlc lü Scheiimle Nekrutirung^stüchtling
Alttoil H,ll,nnp!.lsch Görtschacd 27 Preska ^ dclto , ^ . l ! ^ , ?/: >)^:.'
2lndreaü Babnig Golloderdu ,Ü delto ,̂ delta
Joseph Ic l la f j TsHcrnutsch 2<) Tschernutsch dt t ta
N i c ° l a u 5 Kantschitsch Slvetje 5 Zayer . , , / ,dVlto ' . ' „ .

aufgefordert, sich binnen vier Wochen so gewiß Hieramts zu melden, und sich über ihre Abwesenheit
ju-rcai l f i r t lgen, als widrigenfalls sie nach den bestehenden a. h. Vorschriften behandelt werde».
<.., K. K. Bezirks.Oommissaliat cer Umgebung Laibachs am 24. Apri l iL5g.

3 ,?655 . ' ( 2 ) Nr . " ' « / ^
. G d i c t. ^

Vor dem vereinten Bezirksgerichte Münktn-
dorf haben alle jene, welche an die Veri^ssenschaft
t?ä ain 2 , . Februar »796 zu Stein geworbenen
Nikolaus I l lam Reich, gewesenem Syncicuä in der
l . f. Stadt L tc in , enttvctcr als Erben, oder au5
N>as immcr für einem Nechlsgrunde Anspruch zu
machen ucrineinen, dies^ ihre Ansprüche dmncn
einem Iahrc und scchö Wochen ŝ  gewih hicrorcH
selbst, oder durch ihre Beoolimäcdtiglcn cinzubriü.
gen, widrigens das Verlahabhatldlungsgeschcift
zwischen d^n anerkannten Erben: Joseph Jacob
Perltß aus Laibach, dann dem Franz Gadner. alg
Bormundc dcr minderiahrigen Johann und Heinrich
Neich aus.Nellstadtl, der Ordnung ncich ausgelra»
gen, und die BcrI.issensckast nur diesen allein ein»
geantwortet ircrden würde.

MünlVndorf den 27. )!pril lN3g.

Z . 65^. (2) N r . "'°/<n8
E d i c t .

Vom vcseintcn Äczirkögerichte Münkendorf
wird bckannt gemacht: Os sey über Ansuchen des
Joseph Jacob Perles; aus Laidach, dann des Franz
Gabner, Vormundes dcr mindcri'ähligcn Io^ani^
und Heinrich Ncich aus Neustadt!, aiä bedingt er-
klancn (Zrbcn, zur Erforschung der Schuldenlast
nachdem am 2». Februar 1796 gestorbenen NillaZ
Adan, Reich, gewesenem Synoi'cus'in dcr l.f. St^ht
Hlein, Lie Tagsahung ^'uf den 25. Jul i d- I . Bc r .
mittags um s) Uhr vor d>esein Gerichte destim-nt
l?cr)en, bci'welcher alle jene, welche an di.-sen
VerjaH a-u^ was, immer für einem Rechtsgrunde
AnsDruch z^ stellen vermeinen, solchcll so gewch an»
melden und »cchtsgeltcnd darthun solle», widrigen^
sie.d:,c.,Zolgcn des §. 8,4 a. d. G. B. sich selbst zu«
zuschreiben hahen wcrdtn.

Aiankendolf den 27. April läZZ.

Z . 6/ic). (5) ' sn? ^:-! ? . N r . , , 2 7 .
E e i c t.

Von dem Bezirksgerichte Ncifniz- wird be-
kannt geinacht: Eä sey für nöthig befunden »vor«
den, den Anton Koplan von Rokitniz, wegen sci»
ner erhobenen und bekannten Umvirthschaft und
Hang zum Verschwendn, zur selbst eigenen Vcr«
rraltim^ seines Vermögens für llnfäbig zu erklä-
ren, uno il)!N den Jacob Koplan ron Nal i tn ' l uul>
Ant^'n '^bcishtiik von Niedcrdorf zu lZuratcreu zu
bcsicNcn, daher Ni,,uand mit Tlnton Kopla» chns
BewlNigung der öurat^rcn Geschäfte einzugehen,
6oncracle zu schlichen oder ein Darlehen zu ge-
ben, oder sonsten envas zu crcditiren habe.

Bezirksgericht Neifniz den 20. April 1809.

Z. 659. (2)

A n z e i g e.
Der ergebenst Gefertigte bringt

hiemit zur allgemeinen Kenntniß, daß
er das bis nun benutzte Gewölbe im
Verndacher'schen Hause nächst dec
Schusterbrücke verlassen, und jenes
un Knsper'schen Hause N r . 264 am
Hauptplatze bezogen habe. Indem er
für das ihm bls nun geschenkte Zu-
trauen seinen höflichsten Dank abstat-
tet, empfiehlt er sich ferners mit ge-
neigten Auftragen, sowohl im Fachs
der Uhren, wo er jedweder Anforde-
rung entsprechend genügen w i rd , als
auch mit seinem wohl assortitten Por-
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zellan- und Steingutgeschirr-Waren-
lager, wobei er mit möglichst billigen

Karl HofmSnn,^,^^

bürgl. Uhrenmacher.und Geschirrhandler.

Z. 65 i . (,) " 6 . ^

^ ^ ^ . n n o n c^ .
^' lEin beinahe ungebrauchter, sehr
elegant und modern gearbeiteter, mit
dem feinsten braunen Tuchs gefütter-
te r /m i t zwe: Neistkoffern versehener
zweisitziger Bathar ist hier täglich aus
freier Hand zu den billigsten Beding-
nissen zu verkaufen. — Liebhaber be-
lieben sich dießfalls im Comptoie der
Herren T h o mschi lz or K h a m altt
deutschen Platze Nr . tzo'3 zur ebenen
Erde anzufragen. 2 ch s 5 lt i ö °i /i
Z. 6ä5., (3> i ^w ' i l - . , . ^ . . . ^ - , , , .̂

I n dett Gebäuden zu Schischka
'Nr. 66, sind mehrere Wohnungen,
Magazine und Weinkeller, dann Gar-
tenantheile täglich- zu bcrpachten. ./

Pachtliebhahcr wollen sich an den
dort stehenden Bestellten verwenden.

bürgelluher Handelsmann am altcn Ma^kt im
^rnnahls Tschcdul'schcn, nun Joseph Weber«
schcn Hause Nr . 167, macht die ergebenste An,
zclge, daß er fortwäßrcnt» mu nachstehenden
Dessert-Weinen und fnschm'Specerei-Wa-
ren-zu M i biüiBen Preisen bestens versehen
ist, als: Rheinwein, Marcobrun,ier^ Rhein-
wein, Aßmannohanscr; l^^Ampg^uLr l!« I^^-

l0ä6; Lol6cil^x^ ^läi'^eclux; Zoräe^ux^ (^ra-
^ . 3 ; Madeira; Malaga; Eipro; Nachtlgallcr
^^3/;ger; Schumlauer ,83äger; Rum Ja-
lnmca beste 0.ual<tat; Gliuovitz, lojahrigen,
vann echte Grätzer. Chocolade, eigener Erzeu-
^ L ' l Z e n a u nach der Methode des seligen
^"Ni^oh.Oßischegg); neue Neroneftr S q ,

lami, Genueser Sardellen, franzosischen Denfd
in Tiegelli, franz. Confect, Mandeln in weiche»,
Schalen/ franz. Cappern, neue Istrianer Ha-
selnüsse, besten Parmasan- unl> Groycr, Käs,
ftlnOcS^ geruchloses. Tafelöl, neue Eanb!tm>
fexun Zucker und Kaffeh, nebst allen übrigm
Spece rn -Waren^ ' k . ^ ' ' ^ '^^ hn l . ' i 6? /^ ^z^ nz

^ > ^ < . , , 2 ^ ^ V ^ . . ^ , ^ t > .8 M 3^-^ : ^ ^

" I n der Landschafts-Apotheke flfM'ack
riahilf in Laibach lst dtr Wünh'sche ausschl.
vri^i l . Zahnkitt zubekommen/ Derselbe ist zur
Aulfüllung der hohlen Zähne und' lNer lr i f f t
jedeslMssige-Ptombirung, besei^gtden Schmerz,
verscheucht jede fernere Earies der Zahne/ bt«
mmmt den dsvurch erzeugten üblen Geruch aus
demjMunde, und macht jeden damit ausge-
fl'iüten Zahn, gleich einem gesunden, zum fers
mrn Kauen tauglich.
<lnu I n derselben Apotheke wird ein P r a t ^
rant , lNlt gutcn Sltten'ZeugNlsscn unP'erfor-
derllchm Studien versehen, aufzunehmen ge«
sUcht, allwo man sich um nähere Bedlngniss^
anzufragen beliebe.. -»"' -

Z. 56ä- (3)

Haus sammt Grundstücken
zu verkaufen.

' ^ ">Vas Haus Nr. m , in der S t .
Petersvorstadt, ist sammt Garten,
Aeckern, Wiesen und Waldantheile,
oder auch ohne diesen Grundstücken,
laus freier Hand zu verkaufen.

Das Nähere erfährt man beim
Hauseigcnthümer daselbst.

Z. 58o. (Z) '

Stellwagen-Anzeige.
Gefertlgter m^cht ergebenst be-

kannt, daß er künftighin,mit einem
ganz neuen, aus zwei Abtheilungen
^und neun Slßen bestehenden Wagen,
statt am Montage, alle Sonntage
von Klagenfmt im Gasthause ;um
schwarzen A d l e r / hief, eintrifft,
und Dinstag Morgens 5' Uhr wie-
der dahm abfährt-

Ioh. Pauritsch.
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Z.M. (4) '
' ' K. K. ausschl. priy.

M i l l y - T a f e l k e r z e n ,
«pelche geruchlos, chr Llcht an Wllße dery ^as«
gleicht, und nie geputzt weld<n dürfen, sind
in der Handlung des Gefertigten, das Pfund

-?l» 5^ kr., zu ^ez,eh,n.
Zualeicb empfiehlt er se>n so eben neu asl

sonines Lager von Geiden-Haneparasol^, D a ,
men»Schuhen, Gliefiltten von Atla?, ^runel ,
"Ga mm et und T r l l l ; vorzüglichen Rumburger
Strick» und Königsnahzwirn; alle zu Damen?
Arbeiten benölhigende Artikel , a ls : Gold-,
S i l be r - , Selben- und Spagat-sanevas, von
letzterem «ine schöne Auswahl gemahlter Vlgln?
ßände zu Polssern, Pantoffeln le. z ,, .«m

Alle Nüancen m englischer sechsfabiger
Glanz' undZephyrwolle; ebenso in Tambour,
Lponer/ Marselücr und Gpulense,de; glatten
undvgeschllffcnen Arbeitsueilen, Stickgrld und
S i l be r , dann dergleichen Bört t ln und Vua ,
ßeln,, schoNlsche Etr lcki und Nahwolle von
bisonverer Güte in allen Mummert), zu herab«
HesiHlen Pleisen.

^ S c h l ' e ß l i H erlaubt «r sich noch zu Kemer-
lktN, daß daselbst auch alle Artikel der Mode,

Fantasie und Neuheit in Galanterie: G,aen-
flanden, worunter besonders eine große Aus,
wähl gut approblrter Stackuhrln, mlt und ohns.
Svlelwerk, dann Plalina-Gcdnelijünd Maschi'
nen vurrathlg, und weg^n lhier Preiswürolg»
kcit beachtcnswerth sind. ^ " ''^

J o s e p h K a r i n g e r .
3. 607. (2) "

Im

Verlage des Joseph Vlasniq
sind eben erschienen-,' 'Und in Commlsslo'li bei

J g . v ^leinm.^zzr u. N. Paternolli
in kalbq"ct>, zu haben: s

3lgtt. <^dl. v. AleinmaVr-
Buchhändler in La ibach , ist neu erschienen

und zu baden: '- nz ,WlN«s

Krai Nische Trachten,'
zwei ^unssblätter, 1. einen Hirten, 2. jwei
Madchen spinnend in krainischer Nationaltracht

rvtstellend. Eolorirt 2 24 kr.

AM 15. INlUsb. F.
findet unabänderlich die Verlosung des

fürstlich EstersMschen Anlchcns
Statt, welches laut Plan in M Ziehungen mit

" MüGzahlt wird.
Lose hierauf sind bei dem unterzeichneten Großhanölungsbause stets zum biNigfien Course zu habe".'

woselbst man auch prompte Einsendung dieser Losenach oNen The'lcn der Monarchie und deS Ausland
ĝegen aleichieüigHMtttiUe Oüzlendung des entfallenden ^trageö d e ^ ^ ^ , /. ^. c« ^ c »

^v p ^« ^ ' ^ . ^ ^ ? 1 / D« Zinner und Comp., Köllnerhofgasse Nr . 73^-
t. l. privil. Großhändler in Wien.

IN Mbach perkauft ftich« lose de. H H w « n ^ ^ ^ ^ H ^ t s c h e r .



Inhang M Railzal̂ er Seitnng.
Nrot-, fleisch- und Mleeksirderwaaren-Tariff

. in der Stadt Laibach für den Monath Mai 18^9.

Gewicht H Preis i , Gewicht . ^i^cib^

Gattung der FeUschaft des Gebäckes ^ Galtung der Icilschaft der Fleischgaitung "

" ' / . '̂  . . - 5 . '/,, F l . « ' s ch. ^ l j
Munbsemmel . ^ ^ __ 6 2 » ^ , . . f. ^
! ^ s ' ' ' _- ^ » ^ 8 Vu Rindfleisch ohne Zuwage ' Z — -^ ^ ? '/>'
Ordin. Ecmmelj ,_ « I >/, « , ^ , l ^ ' :

, , a u s - M u n d - ) - . 9 2 3 ^ l e c k s i e d e r - W a a r e n . , . , j

<m.l^„ .N.«s )Scmmelteig< , 7 - ^ Mlcck, Lunge und Vries . » — — , -^,
Weltzen-Blot. / ^.^ ^ , ^ „ , ^ .6 . ' /, 3 'Zungenfleisch , — — 2

^Semmelceig^ , 2o 5 Vz 6 ^ Leber und Milz . . . . i — .— . Z !
, ^a . V^Weiz-) ' 4 2 '/4 3 ^Herz » ^_ ^_ '/I i

Rocken-Vrot (zen- u. -'/^> 2, I > 6 !l9lase, Obergaum und Unter-
k.'Kornmehl ) ' s ! g,u,!n 1 — — 2 ^

Vorstl-bc,lv>: Sann„l i t?!»mt din-ch dl,-» ganzc» Verlauf dcs Moüatö von dei, betreffende, Gclrrrbllslitell 5ei Vcr ' !
„,cid!i,>q strcngstlr A»,!^u,!^ auf 0aö Gciunicstl: zil bcol'.»i»t^!, >,nd cs h.n Icocriüa,'» , ocr sich durch 5>c Nichcl>cfolgu>m rcü !
^citc irgc»d cnicö GclvclbiKau»»!» bcvorilicilc zil scyn cr,ichtct, solches dc», ^tadtinciqistratc a,izuzcigcü. " ^

Dao Hcllioort «mst rcin sscpli!)t scyn, Frische >l»d »»„gtpöcl^ltc Zmigo» sind s«i!>fl-ci. -
Vc« l'i,»cr ^illsch-.'U'nahinc uin»>r ĵ pf^uid hat lcinc Zugabe l'?,n ^»„tcrkcpfc, Ol'^rfiiszen, Niern ünd den rerschicd^ !

!>!^l bei dcr Ausschr>.'tt!i!iq nch cr^I'cüdci: AbftUic,, von K,,c>chc>i, Fou »nd Mark S ta t t ; bei cmcr Al'nahmc von .'. bio ,> Pfund !
!0!,̂ cc,»'l> sind di>,- ^lcisch« bcrcchtigct, hicvon 8 ^oth, lüid bci .VbiH 8 Pfund cin haldcs ^'fünd i,üd sofort vcvhaltinsünasiia ui^uw.,- >
.ic». doch,viri?ausdrücklich rcrb^tciif >1ch bct dieser Zluvage frelüdartigcr Flcischthctti, alZ: Kalb?, Schaaf-. Schn^inficisch u. tgl . >
^il l>cdicnci>.

Vlletreiv - Durchschnitts - Drnf t
in Laibach am 4. Mai iä5g.

M a r k t p r e i s e .
Ei» Wien. Mc^cli Weihe», . . —. fl. — fr.

— Kukuluh. . — ^ <- „
^. — H^lbfruchl . — w ̂ - ^
^ . — K e l l , . . . 2 ^ 2c) >,
^ ^ . G e r s t e . . . — ^ — ,
« . — Hirse . . . 2 « 17
^. — Heiden . . 2 ^ ' l6 ,
« . » Hafer . . . — » — ^

U. U. Nstt05iehun/gctt.
I n Wlcn am 1. Mai l33g.
I7 . 62. ä̂  47- 56.

, Die nächste Ziehung wi,ld am i5 . Mqi
^ " 9 in Wien gehalten werden.

I « Gratz am 1. Mai l33g:
-»>.-. ^^ '^ .^7- na. 2c>. 57.

„ , ^ " nachte Z.ch^g w,.d am z5. Mai
zg)g M Vratz gehalten wirden.

^ l - emven - Nnzrigs
bee h i t t Angekommenen und Abgereisten.

Der, a. M a i 1339.
Hr. Carl Graf v. Aicheldurg. k. k. Glanjw.ich.

vver-(5ommiss.-ir, von Venedig. -_ Hr. Albert U>,.
ger, Reclamations : Commissar, von Cilli nach Tvicst.
— Hr. CiruS Billot, Privater, von Grätz n,,ch Tricst.

Den 5. Hr. Johann v. Colien, Handelsmann,
von Gräiz nach Trieft. — Hr. C.nl Frub'virch. Hi«
si<?risl,nni!>lsr, von Gra'tz nach Trieft. — Hr. Franz
Maurer, FabrikS - Inh«btr, von Giä) nach Triesi. —
Hr. Keil, k. k. Hauptmann, vo„ T.mcswar nach
Brescia.

S l a d t . unv lanorcchllichc Ver lau tbarungen.
3 . 5 l l2 . (2) 3 l r . , « 7 l .

Von dem k. k. Stadt e imd kandrcchie in
Kvai l i , als mlt hoher Verordnung des k k.
innclöstelr. küstcnllilidi'scbcn Arrellatluns - Ge,
lichtes ä^o. 29. Avr>l ' 8 ^7 , 3ir. H2 l ' ^ statt
des Bezirks ^Gerichtes Ncudegq hiezu delcgir,
ter Inssanj/ wird hnnnt b.kcnnit gemacht: Es
habe Johann Aubel, Elat^thümc»- des Gl,lcs
Schnickcnbüchcl,, als Ecsslonär des I^l-ob Z u .
gcl, u>n cNctale B v.ufung und schlmge To-
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'deserklarung der verschossenen, bereits über 35
Jahre unbekannt wo befindlichen Lucas und
Joseph Woch, vulgo Bernekar, aus dem Be»
zirke Neudegg, für welche zur Verwahrung
ihrer Rechte der hierortige Hof- und Gerichts,
advocat Or. Matthaus K<lulschitsch von diesem
Gerichte als Curator aufgestellt ist, gebethen.
Denselben wird daher bedeutet, daß sie binnen
einem Fahre vor diesem Gerichte zu erscheinen
oder di.ses Gericht auf eine andere Ar t von
ihrem Leben so gewiß in Kenntniß zu seyen
haben, als w,dr»gens auf weiteres Anlangen
des Gesuchstclleis zu ihrer Todeserklärung ge-
schritten werden würde.

Laibach am 12. März i83g.

B e r i c h t i g u n g . I n dem Edicte des k. k.
S tad t - und Landrechtes cläo. 20. Apri l
1639, N r . 2922/ soll es, statt am 3. Jun i ,
den io . J u n i heißen; daher die Tag»
satzung zur Erforschung der Schuldenlast
nach dem Pfarrer Gregor Iereb am 10.
J u n i vorgenommen werden wird.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 667. ( l) Nr. 447M.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera!-Bezirks. Verwal«

tung zu Laibach wird am ,4 . M a i 1839 Vor-
mtttagS 10 Uhr, in ihrem Amtsgebaude a,y
Schulplatze Haus-Nr . 297 im ersten Stocke
rückwärts, eine Minuendo-Licitation hinsicht-
lich der Gleßung und Ablieferung der für die
t. k. Zollämter in I l lyr ien und oem Küsten-
lande, dann in den Provinzen Sceyermark,
Tyrol und Vorarlberg erforderlich,» Eolllen«
Sigi l l i rungs-Bleiformen, im beiläufigen jähr-
lichen Bedarf von 60000a Stücken, für die
Zeit uom 1. Ma i 18)9 b»s letzien April 16^2,
abgehalten werden. —Zum Auscufspreisc wl'0
der dermal vertragsmäßig bedungene Lohn von
i 5 kr. für 2000 Stücke angenommen werden,
dann dte Unternehmungslustigen mit dcm Be»
deuten zu diese« Versteigerung emgcladezi, daß
jeder Einzelne vor der Versteigerung sich übcc
die Fähigkeit der Cautions» Lei^mg auszuwei-
sen, und nn Erstehungsfalle dein hohen Acr.,!.'
auch d<e erforderliche Sichersscllmig zu lasten
haben wird. — Uebr,g ns könn n die Llclta- .
llonsbedlngnisse m deli Amtsstul-den hier und
bei dem k. k. Laibacher Hauptzollamle clngcschcn
werden. — K. K. Camcral Bczirtzs-Vcrwal«
tung.

iaibach am 29. April 163g.

Wichtige literarische Ankündigung.
Bci Ngna^ S d l . v. NleittMaZHr, Buchhändler in Laibach, ist zu haben: .

A e s t h e t i Z i c h e s N e ^ r i k s n
e n t h a l t e n d :

Kunstphilosophie, « Plastik,
Poesie, Graphik,
Poetik, Architektur,
Rhetorik, Malerei,
Musik, Theater.

Von
I S n 5 5 I e i t t e l e s.

- (Neue Ausgabe in Heften.)
Um den Ankauf dieses für Wissenschaft, Kunst und Leben so wichtigen Werkes auck

minder Bimmelten zu erleichtern, hat die Vcrlagshandlung eine neue Ausgabe desselben '"
Haften übernommen.

Dieftlbc erscheint in zihn monatlichen Lieferungen .̂ 6 Bogen, in elegantem l M -
,chlagc gebcftct, jede ^cferu^g zu 40 kr. E. M . Be, Empfang der ersten Lieferung wird d»e
l.Hie ooraukbczadlt.

Der P' i is der vorrätigen completten Exemplare blelbt wie bisber für beide Bände,
A - Z , 60 Bogen stark, 6 st. 3o kr. C. M . ^
' <Z. Intell, - Blatt N l . 55, 0. 7, Mai 16Z9,) 2


